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Liebe Special Olympics Freunde,

viele unter Ihnen erinnern sich noch an die Olympischen Sommer-
spiele 1984 in Los Angeles. An den Sommerspielen 1984 nahmen 
140 Mannschaften mit rund 6.800 Sportlern teil. Im Sommer 2015 
war die kalifornische Metropole erneut der Austragungsort für ein 
sportliches Spitzenereignis. Zehn Tage lang haben 138 Athleten 
und Unified Partner von Special Olympics Deutschland, unter ihnen 
18 bayerische, bei den Weltspielen für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung teilgenommen, ihr Bestes gegeben und 
diese Erfahrungen mit mehr als 6.500 Sportlern aus 165 Ländern 
geteilt. Das sind nicht nur beeindruckende Zahlen sondern in erster 
Linie ist es ein großes Paradebeispiel, auf welch unkomplizierte 
Weise Menschen mit und ohne Behinderung zusammen kamen und 
sich in ihrer Vielfalt begegneten.

Nicht nur an der amerikanischen Westküste wurde Sport und 
Inklusion großgeschrieben. Allein in Bayern werden in diesem Jahr 
rund 55 Special Olympics Veranstaltungen in vielen Sportarten an-
geboten und viele haben einen inklusiven Charakter. Besonders 
möchte ich an dieser Stelle ein Novum hervorheben: Erstmalig fand 
im Rahmen der diesjährigen Bayerischen Leichtathletikmeister-
schaften ein Special Olympics Anerkennungswettbewerb im Kugel-
stoßen statt. 15 bayerische Special Olympics Athleten nutzten in 
Markt Schwaben diese Gelegenheit und zeigten vor großer Kulisse 
und hochsommerlichen Temperaturen ihr Können.

Inklusion ist wirklich kein reines Expertenthema – im Gegenteil. 
Sie hat Erfolg, wenn einfach möglichst viele mitmachen. Jeder kann 
in seinem Umfeld, wie zum Beispiel im Sportverein oder in der 
Schule, zum Gelingen beitragen. 

In diesem SOBY Magazin haben wir erstmals, zur besseren Ver-
ständlichkeit, einen Bericht – Weltspiele in Los Angeles – in Leichter 
Sprache verfasst. Eine weitere neue Rubrik, exklusiv für unsere Ath-
leten ist das SOBY Athleten Quiz.
 
Viel Freude beim Lesen und Rätseln wünscht
Ihr 

Joachim Kesting 
1. Vorsitzender Special Olympics Bayern

EDITORIAL

BAYERISCHE SONDERBOTSCHAFTER

S.k.H. Leopold Prinz von Bayern:
„Mit ihrer offenen Art zeigen die Special Olympics 
Athleten Nichtbehinderten, zu welchen 
Leistungen sie fähig sind und wie einfach es ist, 
Grenzen zu überwinden.“
 
Tobias Angerer (ehem. Skilangläufer):
„Ich war beeindruckt von dem Spaß und der 
Ehrlichkeit dieser Sportler.
Seit Juli 2014 bin ich Sonderbotschafter von 
Special Olympics Bayern und es ist für mich 
wirklich eine große Ehre.“
 
Christian Neureuther (ehem. Skirennläufer):
„Wenn es Dir schlecht geht und Du angespannt 
bist, dann trainiere mit Special Olympics Athleten. 
Sie sind auch ehrgeizig, aber nicht verbissen und 
immer fröhlich bei der Sache.“
 
Klaus Wolfermann (Speerwurf-Olympiasieger):
„Wenn ich dazu beitragen kann Special Olympics 
der Öffentlichkeit näher zu bringen, bedeutet mir 
das sehr viel.“
 
Alois Glück (Bayr. Landtagspräsident a.D.):
„Eine Behinderung muss kein Handicap sein um 
Kräfte freizusetzen, Grenzen auszutesten und 
Barrieren zu überwinden. Deshalb unterstütze
ich Special Olympics Bayern.“

Franz Maget (Bayr. Landtagsvizepräsident a.D.):
„Wer schon einmal die großartigen Veranstal-
tungen von Special Olympics besucht hat, wird 
begeistert sein von der Freude, dem Lebenswillen 
und der Phantasie der Teilnehmer. Da mache ich 
gerne mit.“

Vorstandschaft Special Olympics Bayern e.V.:

Erster Vorsitzender:
Joachim Kesting – Dipl. Betriebswirt, ehemaliger 
Vizepräsident im Bay. Leichtathletikverband
Finanzen/Wirtschaft
Stellvertr. Vorsitzender:
Oskar Dernitzky – Gefahrgutbeauftragter im
Speditionsgewerbe
Stellvertr. Vorsitzender:
Horst Demmelmayr – Hauptmann a.D.,  
Vorstandsmitglied Kinder-, Jugend- und
Erwachsenenhilfe Garmisch-Partenkirchen
Schatzmeister:
Angelika Schlammerl – Bankkauffrau, 
Lohn- und Finanzbuchhalterin
Beisitzer:
Christa Stewens MdL – stellvertr. Bayerische
Ministerpräsidentin a.D., Ministerin im Bayerischen
Staatsministerium für Arbeit- und Sozialordnung,
Familie und Frauen a.D.
Markus Sackmann – Jurist, Staatssekretär a.D., 
Ehrenamtsbotschafter der Bayerischen  
Staatsregierung
Markus Protte – Athletensprecher  
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Special Olympics 
Welt Sommer Spiele 
in Los Angeles 2015
Vom 25.07. – 02.08.2015 haben 138 Athleten und Uni-
fied Partner von Special Olympics Deutschland (SOD) 
bei den Weltspielen in Los Angeles für Menschen mit 
geistiger und mehrfacher Behinderung ihr Bestes gege-
ben und diese Erfahrungen mit mehr als 6.500 Sport-
lern aus 165 Ländern geteilt. Die 194 Personen umfas-
sende Deutsche Delegation hat sich mit ihren sportlichen 
Leistungen, ihrem Auftreten und ihrem Teamgeist auf 
der internationalen Bühne der Special Olympics World 
Games in Los Angeles großartig präsentiert. 

Unter ihnen waren 18 bayerische Athleten mit ihren 
Trainern. Insgesamt 110 Medaillen brachten die deut-
schen Athleten mit nach Hause, davon 46 Gold-, 25 Sil-
ber- und 39 Bronzemedaillen. Die bayerischen Athleten 
gewannen in 9 Sportarten 18 Medaillen: zehnmal Gold, 
zweimal Silber und sechsmal Bronze und viele weitere, 
gute Platzierungen. Special Olympics Bayern e.V. gratu-
liert zu diesen großartigen Leistungen. 138 Athletinnen, Athleten und Unified Partner 

aus Deutschland waren bei den Weltspielen von  

Special Olympics in Los Angeles.  

Unified Partner sind Sportler ohne Behinderung. 

Sie haben ihr Bestes gegeben. 

Sie waren zusammen mit vielen Sportlerinnen und 

Sportlern aus der ganzen Welt.

Ankunft und Kennenlernen

Die Welt Sommer Spiele 2015 von  

Special Olympics fanden in Los Angeles statt. 

Los Angeles ist eine große Stadt in den U.S.A..  

Sie liegt in Kalifornien.  

Das ist ein Landesteil der U.S.A..Fo
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Die bayerischen Athletinnen und Athleten freuten sich auf die Reise. 

Sie waren aufgeregt. Es war eine lange Reise nach Los Angeles: 

Der Flug dauerte 12 Stunden und ging in München los. 

Es gab ein Begrüßungs-Programm in Los Angeles.

Das Begrüßungs-Programm nennt man auf Englisch: Host Town Programm. 

Die Athletinnen und Athleten lernten das Land und die Menschen kennen.

Sie haben sich auf die Wettbewerbe vorbereitet. 

Die Spiele beginnen

Die Eröffnungsfeier war für alle ein tolles Ereignis.

Sie fand am 25. Juli 2015 in einem großen Stadion statt.

Über 60.000 Menschen waren im Stadion und haben 

zusammen gefeiert.

Der Einmarsch der Athletinnen und Athleten war am schönsten.

Der Fackel-Lauf war zum Schluss und auch sehr schön:

Die Flamme der Special Olympics brannte.

Die Spiele 2015 hatten begonnen. Die Spiele dauerten 5 Tage.

Die bayerischen Athletinnen und Athleten 

starteten in 9 Sportarten:

- Boccia 

- Golf

- Judo

- Kanu-Sport

- Leicht-Athletik

- Rad-Sport

- Roller Skating

- Schwimmen

- Tennis

Sportliche Leistungen

Die deutschen Athletinnen und Athleten waren 

sehr erfolgreich. Sie gewannen 110 Medaillen.

Die bayerischen Athletinnen und Athleten 

gewannen 18 Medaillen:

- 10 mal Gold     - 2 mal Silber     - 6 mal Bronze

Michael Huber und Wilfried Negele gewannen 

die Gold-Medaille im Halb-Marathon.

Ein Halb-Marathon ist ein Lauf über 21 Kilo-Meter.

Bayerische Athletinnen und Athleten im Gespräch

Die bayerischen Athletinnen und Athleten waren 

sehr zufrieden mit ihrer Leistung in Los Angeles.

Sarah Rinkowitz kommt aus dem Golf-Club Schweinfurt.

Sie ist eine erfahrene und sehr erfolgreiche Athletin.

Sie belegte den 4. Platz in der Sport-Art Golf in Los Angeles.

Sie sagt:  „Meine Eltern sind sehr stolz auf mich 

und meine Erfolge. Das bedeutet mir sehr viel.“ 

Kaan Alp Ucak besucht die Adolf-Rebl-Schule in Pfaffenhofen.

Er trainiert Tennis 2 Mal pro Woche.

Er gewann die Bronze-Medaille.

Er sagt: „Ich habe mich auf die Wettbewerbe gefreut. 

Ich habe die Stadt kennen gelernt.“ 
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Gold für die »Wittmann Brothers«
IN DER LETZTEN PORTRAITREIHE DES SOBY MAGAZINS STELLTEN WIR DAS GESCHWISTER-

PAAR MICHAEL UND THOMAS WITTMANN AUS OLCHING VOR, BERICHTETEN ÜBER IHRE 

BESONDERE LIEBE ZUM TENNISSPIELEN UND WIE SICH DER ALLTAG DER BEIDEN GESTALTET. 

ie Tennisspieler nahmen als Uni-
fied-Doppel an den Special Olym-
pics Weltspielen in Los Angeles 
teil, Michael trat auch im Einzel-
wettbewerb an. Das Tennis-Duo 
ebnete sich in der stärksten Lei-
stungsklasse gegen ein Damen-
Doppel aus Venezuela den Weg 
zur Goldmedaille. Diese Freude 
über den ersten Platz konnten die 
Brüder direkt vor Ort mit ihren El-
tern teilen. Das SOBY Redaktions-
team nutzte nach den Weltspie-
len die Gelegenheit und stellte 
den Tennis-Assen und ihren Eltern 
einige Fragen.
SOBY: Thomas, erstmal gratulieren wir euch sehr herz-
lich zum Gewinn der Goldmedaille. Gerade mit der Ma-
schine aus LA in München angekommen – kannst du uns 
kurz sagen, welche besonderen Eindrücke du während 
und neben dieser internationalen Special Olympics Ver-
anstaltung gewonnen hast?
••• „Danke, für die Gratulation. Wir sind ja zum ersten 
Mal bei Weltspielen dabei gewesen. Es war wirklich toll 
und etwas ganz Besonderes. Die Tennisanlage auf dem 
Gelände der UCLA ist einfach Wahnsinn. Wir haben 
noch nie auf einer so großen Anlage gespielt. Nur die 
hohen Temperaturen waren sehr anstrengend. In den 
spielfreien Zeiten suchte jeder den Schatten. Bewe-
gende Momente gab es viele, neben unserem Sieg vor 
allem der Einlauf bei der Eröffnungsfeier im LA Memo-
rial Coliseum unter so großer Kulisse. Gesteigert wurde 
es noch bei der Abschlussveranstaltung, wo wir beide 
stellvertretend für die Unified-Sportarten in Deutsch-
land eingelaufen sind. Außerhalb der Wettbewerbe fiel 
mir die unkomplizierte, anerkennende Art der Amerika-
ner auf. So wurden wir von Fremden auf der Straße zu 
gemeinsamen Fotos gebeten. Die große Sympathie, die 

uns entgegenkam, war sehr an-
genehm.“
SOBY: Frau Wittmann, sie sind 
gemeinsam mit ihrem Mann zur 
Unterstützung ihrer Söhne nach 
LA geflogen, welche Erfahrungen 
nahmen sie mit nach Hause?
••• „Wir sind mittlerweile seit 
fünf Jahren bei Special Olym-
pics dabei. Aber International ist 
dies natürlich immer nochmals 
eine Stufe mehr. Man kann so 
auch mal sehen, wo man im Ver-
gleich mit anderen Nationen 
steht. Am Anfang war die Ner-
vosität groß, mit den Spielen 

legte sich diese. Auf dem Platz hatten Michael und Tho-
mas immer das gleiche Ziel. Das lag an der gegensei-
tigen Verständigung während des Spiels und war nach 
außen deutlich sichtbar. Ich denke, dass durch dieses 
gemeinsame Erlebnis das gegenseitige Verständnis und 
die Akzeptanz gefördert und verbessert wurden.“
SOBY: Herr Wittmann, sicherlich freuen sie sich alle zu-
sammen über die Goldmedaille, wie wirkt sich dieser 
Sieg im Tennis-Unified-Doppel auf zukünftige, gemein-
same Ziele der Beiden aus?
••• „Wir haben uns im Vorfeld für unsere Jungs ge-
wünscht, dass sie Spaß haben, kämpfen und ihr Bestes 
geben. Hier trifft der Eid von Special Olympics voll zu. 
Was am Ende dabei herauskam, war egal. Hauptsache, 
sie waren dabei. Sicherlich werden Michael und Thomas 
in Zukunft so oft wie möglich gemeinsam an Unified-
Wettbewerben teilnehmen und bei allen weiteren Tur-
nieren versuchen, sich gegenseitig bestens zu unter-
stützen.“
SOBY: Lieber Michael und Thomas, wir freuen uns sehr 
über diesen besondern Erfolg und gratulieren sehr 
herzlich. Vielen Dank an alle für das Interview.

Matthias Dangl kommt aus Erisried. 

Er ist Rad-Sportler.

Er gewann Gold im 5 Kilometer Zeitfahren. 

Er gewann Bronze im 5 Kilometer Straßen-Rennen.

Er arbeitet in den Unterallgäuer Werkstätten. 

Die Unterallgäuer Werkstätten bereiteten 

Matthias Dangl einen großartigen Empfang. 

Er sagt: „Dabei sein und Spaß haben ist das Wichtigste.“ 

Es gab auch viele Rahmen-Veranstaltungen.

Zum Beispiel:

Familien-Programm

Gesundheits-Programm

Die bunte Abschluss-Feier fand im großen Stadion 

von Los Angeles statt.

Die nächsten großen Veranstaltungen 

von Special Olympics

Die nächsten Nationalen Spiele in Deutschland finden vom 6. bis 10. Juni 2016 

in Hannover statt.

Die nächsten Special Olympics Welt Winter Spiele finden im März 2017 statt. 

Sie finden in Österreich statt. 

Die nächsten Special Olympics Welt Sommer Spiele 

finden 2019 statt. Wir wissen noch nicht wo.

Dieser Text wurde in Leichter Sprache  
verfasst. Übersetzung: Dipl. Log. Kerstin Nonn 
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Staatsminister Joachim Herrmann ehrt  
bayerische Special Olympics Athleten 
FÜR 18 BAYERISCHE SPECIAL OLYMPICS ATHLETEN WAR DER 15. SEPTEMBER 2015  

EIN IM KALENDER ROT HINTERLEGTER TAG MIT EINEM BESONDEREN TERMIN. 

Special Olympics Inzell 2015 – Ein Fest der  
Inklusion in den Chiemgauer Alpen
Special OlympicS und inzell – daS paSSt einfach! BereitS zum zweiten mal war  

DER LUFTKURORT IM SÜDLICHEN LANDKREIS TRAUNSTEIN AUSRICHTER NATIONALER WINTERSPIELE. 

er stellvertretende Bayerische Ministerpräsident und 
Staatsminister des Innern Joachim Herrmann hatte die  
bayerischen Sportler und deren Begleiter der Special 
Olympics Weltsommerspiele 2015 in Los Angeles in das 
Prinz-Carl-Palais eingeladen. 

Im prunkvollen Festsaal übermittelte Joachim Herr-
mann seine Grußworte und Glückwünsche. Jeder Athlet 
erhielt einen bayerischen Löwen aus Porzellan, die der 
Staatsminister als Zeichen der Wertschätzung überreichte: 
„Ich danke Ihnen, dass sie uns so würdig bei den Weltspie-
len in Los Angeles vertreten haben. Mit Freude, Leiden-
schaft und Begeisterung wurden alle Zuschauer in den 
Bann gezogen. Sport verbindet, führt zusammen und 
schafft Platz für Begegnungen und Integration.“ Mit groß-
er Anerkennung und Dankesworten würdigte er alle eh-
renamtlich tätigen Trainer und Betreuer, die sich mit ihrem 
Engagement Special Olympics verschrieben haben.

Joachim Kesting, 1. Vorsitzender von Special Olym-
pics Bayern bedankte sich für die ehrenvolle Einladung. 
Er sprach allen Athleten seine Anerkennung aus und be-
grüßte die Anwesenden. Unter ihnen waren zahlreiche 
namhafte Vertreter aus den Bereichen Politik und 
Sport, weiterhin die ehemalige 1. Vorsitzende Ina Stein, 
SOBY-Vorstandmitglied und Bayerische Staatsministe-
rin a.D. Christa Stewens sowie die Sonderbotschafter 
von Special Olympics Bayern S.k.H. Leopold Prinz von 
Bayern und Klaus Wolfermann.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter:
http://specialolympics.de/veranstaltungen/weltspiele/
weltsommerspiele-los-angeles-2015/

HERzLICHEN DANK UND GRATULATION
Special Olympics Bayern dankt allen Athleten und den 
Coachs für ihr tolles Auftreten, ihren starken Willen und 
ihre gezeigten Leistungen und gratuliert herzlich.

ie Gemeinde präsentierte sich – wie bereits vor sechs 
Jahren – nicht nur als gastfreundlicher und attraktiver 
Tourismusort, sondern auch als hervorragender Partner 
des Sports. In den vier Tagen der Special Olympics Inzell 
2015 gingen rund 800 Athleten, darunter 38 Unified 
Partner ohne Behinderung, an den Start und gaben in 
acht Sportarten ihr Bestes. Unterstützt wurden die Ath-
leten von mehr als 500 freiwilligen Helfern. Zudem fei-
erten die Sportart Stocksport und die Disziplinen Ski- 
und BoarderCross ihre Premiere bei Nationalen 
Winterspielen. Insgesamt erlebten mehr als 3.000 ak-
tive Teilnehmer sportlich faire Wettbewerbe auf hohem 
Niveau und ein buntes und vielfältiges Rahmenpro-
gramm mit vielen Schnupper- und Mitmachangeboten 
sowie Möglichkeiten zur Begegnung und zum Aus-
tausch. Dem Veranstaltungsmotto „Gemeinsam stark“ 
wurde in den Veranstaltungstagen somit wahrlich eine 
neue Dimension verliehen.

Für eine unvergessliche Atmosphäre und eine großar-
tige Stimmung sorgte dabei auch eine bis dahin nicht ge-
kannte Fan- und Zuschauerkulisse mit mehr als 2.000 Teil-
nehmern am Wettbewerbsfreien Angebot und am 
Fanprojekt. Die sportlichen Wettbewerbe und das Rahmen-
programm erreichten dabei eine neue Qualität in der Aus-
richtung von Nationalen Winterspielen. Dies lag insbeson-
dere an den perfekten Sport- und Veranstaltungsstätten, 
die die Gemeinde Inzell zur Verfügung stellte. Neben dem 
Veranstaltungszentrum im Ludwig-Schwabl-Sportpark mit 
der Max-Aicher-Arena, luden auch die Sportarten Ski-Lang-
lauf (Lindlbauer-Loipe) und Ski-Alpin/ Snowboard (Kessel-
alm-Lifte) unzählige Fans aus dem gesamten Landkreis so-
wie Besucher und interessierte Bürger Inzells ein, Inklusion 
und Sport hautnah und live mitzuerleben. 

Für großes Interesse an den Special Olympics Inzell 2015 
sorgten bereits im Vorfeld die drei „Gesichter der Spiele“ 
Tanja Kirsch (Schneeschuhlaufen), Stefan Birnbacher (Ski-
Alpin) und der mehrfache Olympia-Medaillengewinner und 
SOBY-Sonderbotschafter Tobias Angerer.
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DIE BAYERISCHEN SPECIAL OLYMPICS ATHLETEN  
BEI DEN WELT SOMMER SPIELEN LOS ANGELES 2015

Boccia 
David Meister
Nadja Harnisch 

Golf 
Sarah Rinkowitz 

Kanusport
Felix Krauß / Unified Partner
Tobias Oltsch

Judo
Carolin Anzinger
Kevin Thomas Brezina
Stephan Fürholzer
Christina Wollinger 

Leichtathletik 
Michael Georg Huber
Wilfried Negele / Unified Partner

Radsport
Matthias Dangl
Julia Rösler

Roller Skating 
Joel Kaiser

Schwimmen 
Dominik Herrlein

Tennis 
Kaan-Alp Ucak
Michael Wittmann
Thomas Wittmann / Unified Partner

Bei den Special Olympics Inzell 2015 nahmen 325 baye-
rische Athleten und Unified Partner teil und erlebten mit, 
wie die Special Olympics Fahne feierlich an die Stadt Hanno-
ver übergeben wurde. In der Landeshauptstadt Niedersach-
sens finden vom 6. bis 10. Juni 2016 die Nationalen Som-
merspiele statt.

„Es waren total tolle Winterspiele hier in In-
zell, weil alle gut mitgeholfen haben und die 
Athleten super drauf waren. Wir Athleten ha-
ben uns riesig über die vielen Fans, Zuschauer 
und Helfer gefreut, das war echt top. Ein herz-
liches Dankeschön!“
Albin Hofmayer – Athletensprecher 
Special Olympics Bayern und Mitglied des 
Organisationskomitees
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Helfer Klaus Wangner mit 
aufmunternden Worten für  
Martin Baum (Diakonie Stetten). 

Ante Miletic (Lebenshilfe Bruchsal-
Bretten e.V.), Sven Zielke (Friedrichs-
haller SV), beim 100 m Lauf. 

(F
ot

os
: S

O
D

/T
om

 G
on

si
or

)



S

12_SOBY10|2015 SOBY10|2015_13

Special Olympics Bayern – specialolympics-bayern.de

Bayerische Landesspiele 2017 finden in 
Oberfranken statt 
DIE SPECIAL OLYMPICS LANDESSPIELE BAYERN 2017 HOF WERDEN IN VIELERLEI HINSICHT 

EINE BESONDERE VERANSTALTUNG. ES WERDEN DIE ZEHNTEN LANDESSPIELE VON  

SPECIAL OLYMPICS BAYERN SEIN UND EINE NEUE INHALTLICHE AUSRICHTUNG BEKOMMEN.

Die Entwicklung der Landesspiele von Special Olympics 
Bayern ist mehr als beachtlich. Als im Jahr 2005 in Ingol-
stadt erstmals Sommerspiele mit dem Eid von Special 
Olympics eröffnet wurden, traten 325 Athleten in sie-
ben Sportarten an. Bei den Sommerspielen 2013 in Pas-
sau waren es 1.212 Athleten in elf Sportarten. Wenn im 
Juli 2017 die 6. Special Olympics Landesspiele Bayern in 
Hof eröffnet werden, feiert SOBY ein Veranstaltungs-
Jubiläum. Zum zehnten Mal werden dann Landesspiele 
durchgeführt.

Bis zu 1.700 Athleten werden in insgesamt 16 Sport-
arten erwartet. Mit Bowling, Golf, Handball und Kanu 
werden gleich vier neue Sportarten ihren Platz im Wett-
bewerbsprogramm finden. Zudem wird die Sportart 
Roller Skating durch ein Schnupperangebot (Aktivtag) 
erlebbar gemacht. Für die Landesspiele in Hof werden 
erstmals vier Wettbewerbstage angesetzt, die auch das 
Wochenende mit einschließen (Mittwoch – Sonntag). 
Im Fokus steht bei den derzeitigen Planungen aber 
nicht ausschließlich die Veranstaltung, sondern viel-
mehr die frühzeitige Einbeziehung der Unterstützer vor 
Ort sowie die langfristige Weiterentwicklung inklusiver 
(Sport-)Angebote in Hof. So soll neben vorbereitenden 
Veranstaltungen im Jahr 2016 unter anderem ein soge-
nannter Inklusionssport-Tag als Schaufenster der inklu-
siven Aktivitäten in Hof stattfinden. Die Resonanz und 
das Interesse der Vereine sind bereits groß. 

Bei der ersten Informationsveranstaltung am 4. Fe-
bruar 2015 konnten rund 100 Interessierte in der Frei-
heitshalle begrüßt werden. Hofs Oberbürgermeister 
Dr. Harald Fichtner: „Inklusion ist eines der großen Zu-
kunftsthemen in unserer Gesellschaft. Special Olympics 
leistet einen großen Beitrag dabei, die Bedeutung des 
Themas breiten Bevölkerungsschichten zu vermitteln. 
Special Olympics bedeutet aber auch Freude am Sport, 
Leidenschaft und jede Menge Spaß. Für die Sportstadt 
Hof ist es eine große Ehre, die Landesspiele 2017 aus-
tragen zu dürfen. Ich bin mir sicher, dass viele Freiwillige 

aus unseren über 50 Hofer Sportvereinen zum Gelingen 
der Spiele beitragen werden. Wir freuen uns auf unsere 
Gäste!“

Aktuelle Informationen zu den Landesspielen 2017 
erhalten Sie auf der Homepage von SOBY und im kom-
menden SOBY Magazin.

Reit im Winkl – (Winter-)Sportort mit  
Special Olympics-Tradition 
IN DEN CHIEMGAUER ALPEN IST MAN BESTENS VERTRAUT MIT WETTBEWERBEN VON  

SPECIAL OLYMPICS BAYERN.  IM JAHR 2010 GINGEN RUND 300 ATHLETEN BEI DEN  

2. BAYERISCHEN WINTERSPIELEN IN REIT IM WINKL IN FÜNF SPORTARTEN AN DEN START. 

eit 2011 findet zudem jährlich das Inklusive SOBY-Ten-
niscamp im Höhenluftkurort im Landkreis Traunstein 
statt. Und auch abseits des Wettbewerbssports hat Reit 
im Winkl seinen Besuchern einiges zu bieten.

Insbesondere im Winter ist Reit im Winkl mit dem 
Skigebiet Winklmoos-Alm/ Steinplatte ein beliebtes Rei-
seziel für Touristen. Das preisgekrönte Skigebiet lockt 
mit seiner Schneesicherheit, seiner perfekten Pisten-
pflege, vielen gemütlichen Einkehrmöglichkeiten und 
ist für Familien aufgrund seines Preisleistungsverhält-
nisses sehr attraktiv. Zudem hat es Deutschlands läng-
ste Talabfahrt. Und die Alpin-Sportler kommen auch im 
kleineren Rahmen auf ihre Kosten. Die Nutzung der Benz-
Eck-Lifte ist beispiels-
weise für viele Ferien-
gäste über die Reit im 
Winkl InklusivCard ko-
stenlos.

Auch für Ski-Lang-
läufer lohnt sich ein Ab-
stecher nach Reit im 
Winkl. Mit über 150 
Loipen-Kilometern und 
Schneesicherheit auf 
drei unterschiedlichen 
Höhenlagen (Hochtal, 
Hemmersuppenalm, Winklmoos-Alm)  ist der nordische 
Sport häufig bis Ostern möglich. Die Ski-Langläufer von 
Special Olympics Bayern konnten sich bei den Winterspie-
len 2010 selbst ein Bild von der Loipenqualität machen und 
vergaben Bestnoten für den Ausrichterort.

Wem das Wintervergnügen auf Skiern zu rasant ist, 
hat ein 50 km langes Winterwander-Wegenetz zur Ver-
fügung, auf dem er die frische Luft genießen und sich 
von der einmaligen Natur der Chiemgauer Alpen beein-
drucken lassen kann. Wanderfreudige Besucher können 
hierbei die Umgebung rund um Reit im Winkl auf unter-
schiedlichen Kurztouren (2-4 km), Tagestouren (20 km) 

oder zwei vom Deutschen Wanderinstitut ausgezeich-
neten Premium-Winterwanderwegen erkunden.

Auch in Zukunft wird Reit im Winkl Gastgeber von 
SOBY-Wettbewerben sein: Am 25. Februar 2016 wer-
den im Rahmen eines Wintersporttages in Reit im Winkl 
die Sportarten Ski-Alpin, Snowboard, Ski-Langlauf und 
Schneeschuhlaufen auf dem Programm stehen. Die SO-
BY-Alpin-Wettbewerbe werden hierbei erstmals an den 
Benz-Eck-Liften durchgeführt. 

Die Wettbewerbe der Sportarten Ski-Alpin und Ski-
Langlauf sind Anerkennungswettbewerbe für die kom-
menden Nationalen Winterspiele von Special Olympics 
Deutschland im Jahr 2017.

Ski-Alpin im Skigebiet  
WinklmooS-Alm/ SteinplAtte: 
Das Skigebiet verfügt über 40 Pistenkilome-
ter, 32 km davon beschneit. Mit 13 Liftanla-
gen, einem Funpark und 20 Abfahrten ist 
das Skigebiet sehr familienfreundlich. Aus 
Reit im Winkl verkehrt ein kostenloser Buss-
huttle bis zur Talstation der Gondelbahn.
Informieren Sie sich über die Preise im Ski-
gebiet Winklmoos-Alm/ Steinplatte unter:
winklmoosalm.de
Für touristische Angebote in Reit im Winkl 
besuchen Sie: reitimwinkl.de
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VERANSTALTUNGSzEITRAUM: 
Mittwoch, 12. bis Sonntag, 16. Juli 2017
Geplante Sportarten:
Badminton
Basketball
Boccia
Bowling
Fußball
Golf
Handball
Judo

Kanu
Leichtathletik
Radsport
Roller Skating (Aktivtag)
Schwimmen
Tennis
Tischtennis
Wettbewerbsfreies Angebot

Florian Strößner, Peter Hetz, Manuela Brehmer, Angelika Schlammerl, 
Patrick Brehmer, Dr. Harald Fichtner, Joachim Kesting
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NüRNBERG, 14. MäRz 2015
INKLUSIVES LANDESCHWIMMFEST IN NüRNBERG 
LANGWASSER

Gemeinsam luden auch in diesem Jahr die Diakonie 
Neuendettelsau, der Sport in der Evangelischen Jugend 
in Bayern – ej-sport und Special Olympics Bayern zum 
inklusiven Landesschwimmfest Bayern 2015 ein. Ganz 
im Vordergrund stand hierbei die Freude am Sport und 
die Teilnahme jedes Schwimmers wurde im Rahmen ei-
ner Siegerehrung gewürdigt. 

Über 275 Schwimmerinnen und Schwimmer traten 
in den Disziplinen Freistil, Schmetterling, Rücken und 
Brust an. Zudem standen auch Staffelläufe und Unified-
Staffeln auf dem Programm. Gemeinsam konnten hier 
zwei Schwimmer mit Behinderung und zwei Schwim-
mer ohne Behinderung an den Start gehen. Die Läufe 
waren Anerkennungswettbewerb für die Nationalen 
Sommerspiele 2016 in Hannover. Parallel dazu fanden 
freie Läufe statt. Diese Läufe waren für jedermann ge-
öffnet. So konnten Schwimmanfänger oder auch 
Schwimmer ohne Behinderung beim Schwimmfest an 
den Start gehen.

Die Trainerin der Neuendettelsauer Schwimmer, An-
gela Maußer, die auch für das Organisationsteam tätig 
war, freute sich über die großen Erfolge der Schwim-
mer: „Das regelmäßige Training im Schwimmbecken 
macht sich bemerkbar. Alle Teammitglieder konnten 
ihre Leistungen steigern“.

REGENSBURG, 17. MAI 2015
REGENSBURG MARATHON

Erstmals fand im Rahmen des Regensburg Marathons 
2015 ein Wertungslauf von Special Olympics statt. Für 
die Starter des Viertelmarathons war der Lauf zugleich 
Anerkennungswettbewerb für den 10.000 m-Lauf bei 
den Nationalen Spielen Hannover 2016. Der LLC Mara-
thon Regensburg hatte als Veranstalter Special Olym-
pics Bayern in Printmedien, in der Moderation und bei 
den Siegerehrungen als neuen Partner kommuniziert 
und somit für Interesse bei der gesamten Lauffamilie 
gesorgt. Der inklusive Charakter der Laufveranstaltung 
mit über 5.000 Startern erfasste wirklich alle. 

Die Zeiten waren beachtenswert: so kamen die bei-
den schnellsten Läufer mit knapp über 48 Minuten ins 
Ziel. Schnellster Mann war Sven Häusler mit 48:01 min 
(Gesamtwertung Platz 73), Rudolf Ostermeier lief mit 
48:09 min auf Platz 3 in seiner Altersklassenwertung 
und Platz 75 der Gesamtwertung. Schnellste Frau war 
Rebecca Weiss mit 1:02 h.

Beim Ostwind Mini Marathon waren Kinder und Ju-
gendliche der integrativen Laufgruppe des LLC Mara-
thon Regensburg am Start. Gemeinsam mit den Organi-
satoren hofft Special Olympics Bayern zukünftig noch 
mehr Kinder und Jugendliche aus den Förderschulen 
Regensburgs und aus ganz Bayern zu gewinnen sowie 
die Zusammenarbeit fortzusetzen.

KÖSCHING, 24. UND 25. MAI 2015
1. SOBY INKLUSIONS CUP TENNIS

An den Pfingstfeiertagen fand der 1. Special Olympics 
Bayern Inklusions Cup in Kösching statt. Tennisspieler mit 
und ohne geistige Behinderung kämpften gemeinsam 
um Medaillen und stellten einmal mehr unter Beweis, 
wie leicht ein Miteinander doch sein kann. Sie trafen sich 
auf der Anlage des TSV Kösching zum ersten Unified-
Doppel-Turnier in Deutschland. Im Wettbewerbsmodus 
bewegten sich beide Partner auf der gleichen Leistungs-
stufe und ein reeller Doppelwettbewerb entstand.
Sechs Herrendoppel, vier Damendoppel und drei Doppel 
in Level 2 stritten um Punkte und Siege. Nahezu alle Mat-
ches waren dabei sehr ausgeglichen und spannend. 
Knapp wurde es in den Damendoppeln. Am Ende waren es 
zwei gewonnene Aufschlagspiele mehr, die für Carmen 
Lelittko aus Neuss mit ihrer Partnerin den Sieg bedeu-
teten. Auch Susanne Steffen aus der Eifel und Nancy Froe-
de aus Berlin kamen mit ihren Trainern und Partnern nach 
Kösching und waren begeistert dabei. Im Level 2 wurde 
mit vergrößerten, roten Bällen im Kleinfeld gespielt. Hier 
wurden die Doppel direkt vor Ort zusammengestellt. Drei 
erwachsene Anfänger der ortsansässigen Tennisschule 
spielten schließlich im Doppel. Es war das erste Turnier der 
Tennisschüler und sie haben sich wacker geschlagen. So 
gab es am Ende auch anerkennendes Lob der Special 
Olympics Athleten für die Leistungen ihrer Partner.

MARKT SCHWABEN, 11. JULI 2015 
WERFERTAG BEI DEN MEISTERSCHAFTEN DES  
bAYeRiSCHen leiCHtAtHletik-VeRbAnDeS

Bei den Bayerischen Männer-/Frauen-Meisterschaften 
2015 / Bayerische Jugend-Meisterschaften U18 und 
U20 2015 des Bayerischen Leichtathletik-Verbandes 
fand erstmals ein Special Olympics Wettbewerb im Ku-
gelstoßen statt. 15 bayerische Athleten aus Nördlingen 
und Marktheidenfeld nutzten am 11. Juli in Markt 
Schwaben diese Gelegenheit und zeigten im Parkstadi-
on vor großer Kulisse und hochsommerlichen Tempera-
turen ihr Können.

Die Teilnahme war zugleich Anerkennungswettbe-
werb für die nächsten Nationalen Special Olympics 
Sommerspiele 2016 in Hannover. Die Medaillen über-
reichten der ehemaliger deutsche Dreispringer Richard 
Kick, Klaus Schneider von der DLV-Wettkampforganisa-
tion sowie Joachim Kesting, 1. Vorsitzender von Special 
Olympics Bayern. „Es freut mich sehr, heute hier zu sein 
und die Special Olympics Kugelstoßer zu ehren. Wir hat-
ten erstmalig die Gelegenheit bei den Bayerischen Mei-
sterschaften der Leichtathletik dabei zu sein. Inklusion 
gelebt, beispielhaft – vielleicht ist dies in Zukunft auch 
in anderen Sportarten möglich!“ so Joachim Kesting 
nach den Siegerehrungen.

Auch die teilnehmenden bayerischen Special Olym-
pics Athleten zeigten sich sehr begeistert und hoffen, 
auch beim nächsten Mal wieder dabei sein zu dürfen.

SPORTNACHRICHTEN
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Vielfalt der Inklusion - Benefizabend im 
Maximilianeum

as diesjährige Motto der Veranstaltung hieß „Vielfalt 
der Inklusion“. Bunt und vielfältig gestaltete sich auch 
der Benefizabend des Fördervereins Special Olympics 
Bayern am 13. April 2015 im Bayerischen Landtag. S.k.H. 
Leopold Prinz von Bayern lud als Vorsitzender des ge-
meinnützigen Vereins zahlreiche Gäste aus der Welt des 
Sports, der Politik, sowie der Wirtschaft und Gesell-
schaft in das Maximilianeum ein. 

Mit einem Get-together im Steineren Saal hoch über 
den Dächern Münchens begann der Abend. Rund 300 
Gäste und Special Olympics Athleten nahmen die Gele-
genheit wahr, um sich kennen zu lernen und anschlie-
ßend dem weiteren Programm im Senatssaal zu folgen.

BR-Journalist Markus Othmer moderierte mehrere 
Talkrunden rund um das Thema des Abends: Inklusion. 
Gesprächspartner waren unter anderem Schirmherrin 
und Landtagspräsidentin Barbara Stamm, S.k.H.  
Leopold Prinz von Bayern als Vorsitzender des Förder-
vereins, Ina Stein als stellvertretende Vorsitzende und 
ehemalige Behindertenbeauftragte des Freistaats Ba-
yern, Fußball-Weltmeister Paul Breitner und der baye-
rische Athletensprecher Albin Hofmayer. „Junge Men-
schen mit geistiger Behinderung finden über den Sport 
zu Selbstbewusstsein und zeigen, was in ihnen steckt“, 
so schilderte Schirmherrin Barbara Stamm ihre Meinung 
zu der Philosophie von Special Olympics im Rahmen der 
Veranstaltung.

In der zweiten Talkrunde waren Michael Höhenber-
ger, Amtschef des Bayerischen Staatsministeriums für 
Arbeit und Soziales, Familie und Integration, Erich Weigl 
vom Bayerischen Kultusministerium und Thomas 
Schmid, Hauptgeschäftsführer des Bayerischen Bauin-
dustrieverbands gefragt. Alle waren sich einig: Die Teil-
habe von Menschen mit geistiger Behinderung ist eine 
große, gesellschaftliche Herausforderung. Der sportlich 
faire Wettbewerb kann hierbei ein wichtiger Motor für 
Anerkennung, Freude und Inklusion sein. Die musika-
lische Untermalung übernahm Billy Gorlt mit seiner  

Swing Combo. Ein besonderer Höhepunkt des Benefiza-
bends war der Auftritt von Stefanie Irányi. Die Gesangsein-
lagen der Mezzosopranistin wurden durch den renom-
mierten Dirigenten und Konzertpianisten Ascher Fisch am 
Flügel begleitet. Beide Künstler begeisterten mit gefühl-
voll und ausdrucksstark vorgetragenen Musikeinlagen und 
gaben dem Abend einen sehr stimmungsvollen Charakter.

Geschickt und sportlich hingegen demonstrierte die 
Judogruppe des SF Harteck, Heilpädagogisches Cen-
trum Augustinum in München unter der Leitung von 
Alwin Brenner eine Judo Showeinlage. Der Koordinator 
der Sportart Judo bei Special Olympics Bayern trainierte 
lange mit den Judoka, wobei Menschen mit und ohne 
geistige Behinderungen eine gemeinsame Sportgruppe 
bildeten und eine beeindruckende Darbietung zeigten.

Der Münchner Gastronom Gerd Käfer sorgte, unter-
stützt von vielen weiteren Gastronomie-Kollegen, mit 
einem sehr großzügigen, bayerischen Buffet für das 
leibliche Wohl der Gäste.

Der Benefizabend des Fördervereins von Special 
Olympics Bayern endete mit inklusiven Trachtentänzen 
des Isargaus München und einer Verlosung von außer-
gewöhnlichen Preisen. Verlost wurden u.a. eine Füh-
rung durch die Porzellanmanufaktur Nymphenburg mit 
S.k.H. Leopold Prinz von Bayern sowie ein exklusiver  
Segelflug über den Chiemgau.

SEIT GRÜNDUNG DES FÖRDERVEREINS IM JAHR 2010, FINDET ALLJäHRLICH EIN 

BENEFIZABEND ZUGUNSTEN VON SPECIAL OLYMPICS BAYERN STATT. UND SEIT JEHER 

GELTEN DIESE AUSSERGEWÖHNLICHEN ABENDE ZWEIFELLOS ZU DEN „NICHT SPORT-

LICHEN“ HIGHLIGHTS IM BAYERISCHEN SPECIAL OLYMPICS KALENDER.

DANKE: 
Special Olympics Bayern bedankt sich sehr 
herzlich für die großzügige Unterstützung, ins-
besondere bei den Vertretern des Förderver-
eins von Special Olympics Bayern, bei der Prä-
sidentin des Lions Clubs Bamberg-Michelsberg, 
Dr. Petra Neuner, für ihre Spende – sowie den 
Bayerischen Bauindustrieverband e.V. und 
Gerd Käfer, bei Landtagspräsidentin Barbara 
Stamm und den Medien – ebenso bei allen 
Freunden und Förderern.
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Lions machen sich für  
Special Olympics Bayern stark
SPECIAL OLYMPICS IST MEHR ALS SPORT UND VERANSTALTET NEBEN VIELEN WETTBEWERBEN, 

INKLUSIVEN SPORTTAGEN UND AKTIVTAGEN WEITERE PROGRAMME UND ANGEBOTE.  

HIERZU ZäHLT AUCH DAS GESUNDHEITSPROGRAMM HEALTHY ATHLETES® MIT SEINEN DISZIPLINEN.

eit 2013 bietet SOBY das Gesundheitsprogramm  
„mobil“ – somit wohnortnah an und ermöglicht vielen Inte-
ressierten  kostenlose, barrierefreie Gesundheitschecks. 
Auch Seminar- und Weiterbildungsangebote für Athleten, 
Betreuer, Helfer und Familien werden zu verschiedenen 
Themenkreisen angeboten. Special Olympics Bayern ist bei 
der Durchführung aller weitergehenden Angebote auf fi-
nanzielle Unterstützung angewiesen und freut sich in die-
sem Zusammenhang einen Partner gefunden zu haben. 
Der Lions Club Distrikt 111 – Bayern-Süd unterstützt und 
fördert bereits seit vielen Jahren mit unterschiedlichsten 
Aktionen die Athleten von Special Olympics Bayern. Bene-
fizkonzerte anlässlich der Nationalen Spiele in Bayern, eine 
großzügige Spende zur 10-Jahr-Feier von SOBY, das Inklusi-
onsprojekt „Lions meets Rollies“ oder die zwölf roten Ka-
nuboote, übergeben zu den Spielen in München 2012, sind 
hierzu nur einige Beispiele. 

Die Lions sind treue Unterstützer, Begleiter und För-
derer von Special Olympics Bayern. Zwei der geförderten 
Programme stellen wir Ihnen gerne vor.

„KÖNIGLICHE MUTHALTUNG“ IM  
ATHLETENSEMINAR ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
In Kooperation mit der Akademie von Special Olympics 
Deutschland und der Technischen Universität München 
veranstaltet Special Olympics Bayern seit 2014 regel-
mäßig Seminare für Athleten. Den Auftakt machten 
hier die Seminare zum Thema „Öffentlichkeitsarbeit“. 
Hierbei erarbeiten die Athleten und deren Betreuer ge-
meinsam mit den Seminarleiterinnen Dr. Daniela 
Schwarz und Andrea Standecker (beide TU München) im 
theoretischen ersten Teil detailliertes Grundlagenwis-
sen über Special Olympics. Wichtiger Bestandteil sind 
Tipps und Tricks für öffentliche Auftritte – angemes-
sene Kleidung, Verhaltens-Regeln, Körperhaltung, Mi-
mik und Gestik. Für den zweiten, praktischen Teil be-
kommen die Seminarteilnehmer Themen vorgegeben, 
um eine eigene Rede vorzubereiten und zu halten. Die 
„königliche Muthaltung“ (Schultern zurück, aufrecht 
stehen und Arme locker hängen lassen) ist einer der 
entscheidenden Tipps für ein selbstbewusstes und si-

lionS ClubS bAYeRn – pARtneR unD 
FÖRDERER
Ohne finanzielle Hilfe und personelle Unter-
stützung wäre die Durchführung vieler die-
ser Aktionen nicht möglich. Über viele Jahre 
begleiten die LIONS Clubs nun den gemein-
nützigen Verein Special Olympics Bayern 
e.V. und ermöglichen durch großzügige 
Spenden und persönlichem Engagement 
unsere Tätigkeiten. Hierfür möchten wir 
uns, auch im Namen aller Athleten, sehr 
herzlich bedanken. 

Special Olympics Bayern – specialolympics-bayern.de

cheres Auftreten. Mit Hilfe von Videoaufzeichnungen 
werden Verbesserungsvorschläge erarbeitet. Herbert 
Kütter, ehemaliger Distrikt-Governor, zeigte sich bei sei-
nem Seminarbesuch besonders beeindruckt vom Kön-
nen der Athleten sowie der kompetenten Seminarlei-
tung und meldete sich gleich zum nächsten Seminar an. 
Dank der großartigen finanziellen Unterstützung der 
Lions können auch weiterhin Athleten-Seminare in die-
ser hohen Qualität angeboten werden. 

KERNANLIEGEN GESUNDHEIT
Menschen mit geistiger Behinderung tragen ein er-
höhtes Risiko für zusätzliche gesundheitliche Einschrän-
kungen wie z.B. Übergewicht, mangelhafte Fitness, 
falsche Ernährung, Vitaminmangel, eingeschränkt be-
handelte Sehschwächen, Hör- und Fußschäden oder 
schlechte Zähne. Oftmals ist es den Sportlern nicht be-
wusst, dass gesundheitliche Einschränkungen vorliegen 
oder sie können diese nicht schildern. Aus diesem Grund 
wurde die große Gesundheitsinitiative „Selbstbestimmt 
gesünder“ von Special Olympics Deutschland und dem 
Bundesministerium für Gesundheit ins Leben gerufen. 
Mit dem Pilotprojekt werden bundesweit regelmäßig 
bedarfsgerechte Maßnahmen zur Gesundheitsförde-
rung für Menschen mit geistiger und Mehrfachbehinde-
rung wohnortnah organisiert. Das Programm nennt sich 
mobiles Gesundheitsprogramm und ist Teil einer regio-
nalen Veranstaltung. Ortsansässiges, medizinisches 
Fachpersonal und ärzte führen kostenfreie Untersu-
chungen und Beratungen durch. Die Teilnahme ist frei-
willig und richtet sich mit weiterführenden Informati-
onen auch an Eltern, Angehörige und Betreuer. 

Neben den Lions unterstützt das Bayerische Ge-
sundheitsministerium das Gesundheitsprogramm bei 
SOBY. Bei zahlreichen regionalen Veranstaltungen wur-
de in diesem Jahr das mobile Gesundheitsprogramm 
integriert, Beispiele hierzu sind:
• Sehtestaktion durch den Studiengang augenoptik/Opto-

metrie der Hochschule München in den IWL Werkstätten 
für Menschen mit Behinderung in Landsberg

• 6.5.2015 „Gesünder leben“ in Oberschleißheim,  
Unified-Fußball-Turnier Otto Cup

• 11.6.2015 „Bewegung mit Spaß“ beim Gesundheits-
tag der Herzogsägmühle, einer Einrichtung der Diako-
nie in Oberbayern

• 26.9.2015 „fitte füße“ in Olching, Sport- und Spielfest 
des Kreises Eltern behinderter Kinder Olching e.V. 

• 26.10.2015 „Besser hören“ beim Gesundheitstag der 
Caritas in München

Oben: Teilnehmer des 
Athleten-Seminars 
Öffentlichkeitsarbeit 2015 
im Haus des Sports 
München, mit großzügiger 
Spendenübergabe von 
Herbert Kütter

Unten: Lions-Helfer 
unterstützen das 
Gesundheitsprogramm 
in Passau 2013

Benefizkonzert der Bundeswehr Big Band anlässlich der 
Nationalen Sommerspiele 2012 in München

Spendenübergabe von je sechs roten Einer- und Zweier-Kanu-Booten an 
der olympische Regatta-Anlage in Oberschleißheim 2012
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Hand in Hand mit den Weltstars des Fußballs
eS iSt der traum eineS jeden kleinen und GrOSSen fuSSBall-fanS: ein mal  

UNTER DEM JUBEL DER VOLLBESETZTEN ZUSCHAUERRäNGE IN DIE ALLIANZ ARENA EINLAUFEN.  

für elf SOBy-kidS GinG dieSer traum am 11. juli 2015 in erfüllunG. 

Augustiner-Keller
ALT-MÜNCHENER BIERGARTEN-KULTUR SEIT 1812

Der Augustiner Keller dankt den ehrenamtlichen Mitarbeitern 

bei Special Olympics Bayern e.V. für deren Tätigkeit und wir 

freuen uns auf viele weitere Jahre der Zusammenarbeit!

 
Herzlichst Ihre Familie Vogler und 

das Team vom Augustiner Keller
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SPÜRST DU ES AUCH?
DIE BUNDESLIGA BEI ODDSET.

 AUCH AUF DEINEM WETTSCHEIN.

NEU: POWERPLAY UND 
TIPP DER WOCHE OHNE 
WETTSCHEIN SPIELEN.

LOTOD_0290_05_BL Start_Gaense_210x148_RZ.indd   1 25.08.15   13:03

Gemeinsam mit den All Star-Mannschaften des FC Ba-
yern München und von Inter Mailand durften sie im Rah-
men der Allianz FC Bayern Team Presentation 2015 Sta-
dionluft aus ganz besonderer Perspektive schnuppern.

Dass die Allianz Arena ein Ort mit ganz besonderer 
Faszination und Anziehungskraft ist, muss nicht extra 
erwähnt werden. Dies liegt nicht nur an der einzigar-
tigen Architektur des Stadions, sondern besonders an 
der Heimmannschaft – dem FC Bayern München. So ist 
es wenig verwunderlich, dass 68.000 Zuschauer mit da-
bei sein wollten, als die „Roten“ ihren Kader für die Sai-
son 2015/16 vorstellten. Ebenso klar ist, dass die Fuß-
ballfeste des FC Bayern seit jeher eine vielfältige, 

interessante und hochkarätige Gästeliste vorzuweisen 
haben. So war es auch bei der Allianz FC Bayern Team 
Presentation 2015.

Neben Weltstars wie dem Konzertpianisten Lang 
Lang, DJ Robin Schulz oder der All Star-Mannschaft von 
Inter Mailand waren auch elf Einlaufkinder von SOBY 
der Einladung gefolgt. Gemeinsam mit elf Nachwuchs-
Sportlern des BVS wartete ein ganz besonderes Erleb-
nis auf die kleinsten SOBY-Athleten, die aus ganz Ba-
yern angereist waren. Doch der Reihe nach: Wie bereits 
im vergangenen Jahr stellte der FC Bayern München 
seine Mannschaft im Rahmen eines bunten Show-Pro-
gramms der zahlreichen Fans in der ausverkauften Are-

na in Fröttmaning vor. Während die Fans bereits vor der 
Arena beim Familienfest auf den Tag eingestimmt wur-
den, gab es auf dem Rasen einen viel umjubelten Auf-
tritt von Lang Lang zu bestaunen. Als besonderes 
Schmankerl spielte der chinesische Star-Pianist die Ver-
einshymne „Stern des Südens“ auf seinem Steinway-
Flügel. Unter dem tosenden Beifall der vollbesetzten 
Ränge wurden dann die Profis des FC Bayern vorge-
stellt. In einem Show-Training ließ Trainer Pep Guardiola 
anschließend Philipp Lahm, Thomas Müller und Co. ihr 
fußballerisches Können zeigen. Zu diesem Zeitpunkt 
waren die SOBY-Einlaufkinder allerdings schon lange 
nicht mehr auf ihren Sitzplätzen, sondern in den Kata-
komben der Allianz Arena, um sich auf ihren großen 
Auftritt vorzubereiten.

Während die Nervosität und die Vorfreude in der Ka-
bine der Einlaufkinder immer größer wurden, über-
raschte ein plötzlicher Regenschauer das Aufwärmpro-
gramm der beiden All Star-Teams. Aber rechtzeitig zum 
Höhepunkt des Tages lachte die Sonne wieder über 
dem satten Grün der Arena. Gemeinsam mit ehema-

ligen Weltklasse-Spielern wie Paul Breitner, Jorginho, 
Roy Makaay, Giuseppe Bergomi oder Javier Zanetti lie-
fen die 22 Escort-Kids durch den Spielertunnel auf das 
Feld. Das Spiel endete im Übrigen 0:1 für Inter Mailand. 
Der gesamte Ticketerlös des Tages kommt der Stiftung 
Allianz für Kinder zugute, die jährlich über 200 regio-
nale Projekte für Kinder und Jugendliche in Deutsch-
land unterstützt und auch Projektpartner von Special 
Olympics Bayern ist.

Oben: Einlaufkids von 
SOBY und BVS mit den 
ehemaligen Profis des  
FC Bayern und von Inter 
Mailand. 
Links: SOBY Athleten-
sprecher Albin Hofmayer, 
Roman Peter und Patrick 
Brehmer



Sky-Pilotprojekt für mehr  
Bewegung wird mit Leben gefüllt  
„(inkluSive) SchulwettBewerBe vOn förderSchulen für  

menSchen mit GeiStiGer BehinderunG“ – SO der titel deS prOjekteS, 

DAS DIE SKY STIFTUNG GEMEINSAM MIT SOBY 2014 INITIIERTE. 

langfristiges und regelmäßiges Training gesetzt und die 
Möglichkeit zu Bewegung und Begegnung gegeben 
werden. Wichtige Partner bei der Planung und Durch-
führung der Bambini-Turniere sind die Regierungsbe-
zirke und deren Fachberater Sport an Förderschulen. 
Über diese können Informationen und das Konzept der 
Bambini-Turniere gezielt an Schulen und deren bereits be-
stehende, in der Entstehung befindliche oder neu zu grün-
dende Mannschaften weiter gegeben werden.  An den 
Turnieren nahmen letztlich inklusive Mannschaften, 
Teams mit ausschließlich Spielern mit Behinderung sowie 
Teams mit ausschließlich Spielern ohne Behinderung teil. 
Durch Anwendung des Schweizer Turnier-Systems, wie bei 
Wettbewerben von Special Olympics Bayern üblich, kann 
das Teilnehmerfeld für die Finalspiele in homogene, gleich 
starke Leistungsgruppen eingeteilt werden. Dies ist ange-
sichts der Zusammensetzung der Starterfelder wichtiger 
Baustein der Durchführung der Bambini-Turniere. 

Auch die Förderzentren und -schulen vor Ort sind 
wichtige Kooperationspartner. So unterstützte das För-
derzentrum St. Martin der Diakonie Neuendettelsau 
das Turnier in Heilsbronn. In Nürnberg war die Jakob-
Muth-Schule der Lebenshilfe Nürnberg Partner bei der 
Turnier-Durchführung. Insgesamt 45 Teams nahmen an 
den drei Turnieren teil, die von fairen Spielen, freundschaft-
lichem Umgang und guter Stimmung geprägt waren. 

Special Olympics Bayern bedankt sich bei der Sky 
Stiftung für das Engagement im Rahmen des Projektes, 
dem Bayerischen Fußball-Verband für die Unterstüt-
zung der Turniere sowie allen regionalen Kooperations-
partnern und teilnehmenden Mannschaften.

Die Angebote sind hierbei ebenso vielfältig wie auch akti-
vierend und locken so unzählige Sportbegeisterte und 
Interessierte auf die Spielflächen. Gefördert werden die 
Angebote durch das Bayerische Sozialministerium.

Bei der Gestaltung inklusiver Sportfeste ist SOBY da-
bei stets bemüht, auch bestehende Konzepte und Ver-
anstaltungen zu unterstützen und sich als Veranstal-
tungspartner einzubringen. Zwei Beispiele hierfür sind 
das Inklusive Sportfestival „sportissimo“ in Schwabach 
und das Leichtathletik-Sportfest in Schweinfurt. Im Zen-
trum dieser Veranstaltungen standen neben breit ge-
streuten Schnupper- und Mitmachangeboten auch Sport-
wettbewerbe in unterschiedlichen Sportarten. Ziel der 
Veranstaltungen war und ist das inklusive Miteinander und 
Sporttreiben von Menschen mit und ohne Behinderung.

Am 4. Juli 2015 fand das Inklusive Sportfestival  
„sportissimo“ auf dem Sportgelände des SC 04 Schwa-
bach statt. Zu diesem Sportfest wurden die Teilnehmer 
gemeinsam vom Lebenshilfe Landesverband Bayern, 
dem BVS, der Evangelischen Jugend in Bayern und 
SOBY eingeladen. Unter dem Motto „Gemeinsam geht 
es besser“ nahmen rund 800 Jugendliche und Erwach-
sene mit und ohne Behinderung nahmen an den Turnie-
ren in den Sportarten Fußball, Indiaca, Basketball, Uni-
hockey, Ultimate Frisbee und an „sportissimo“-Läufen 
teil. Zahlreiche weitere Spiel-, Sport- und Mitmachange-
bote rundeten die Veranstaltung ab. Paten der Veran-
staltung waren die Behindertenbeauftragte der  
Bundesregierung Verena Bentele und die Landtagsprä-
sidentin Barbara Stamm.

Ebenfalls im Juli veranstaltete das P-Seminar des 
Alexander-von-Humboldt-Gymnasiums im Schweinfur-
ter Willy-Sachs-Stadion sein Leichtathletik-Sportfest. 
Nach der feierlichen Eröffnung mit Entzünden der Spe-
cial Olympics Flamme, standen die Wettbewerbe in drei 
Leichtathletik-Disziplinen im Mittelpunkt des Leichtath-
letik-Sportfestes. Über 360 teilnehmenden Schülern 
aus ganz Unterfranken wurde zusätzlich ein buntes 

Die ersten Wettbewerbe, die im Rahmen des Projektes 
durchgeführt wurden, fanden in der Sportart Fußball 
statt. Im Jahr 2015 gab es bislang drei Bambini-Fußball-
turniere – in Heilsbronn, Nürnberg und Regensburg. 
Weitere Turniere folgen im Schuljahr 2015/2016 und 
sollen auf alle Regierungsbezirke ausgeweitet werden.
Das Ziel des Projektes der Sky Stiftung und SOBY ist klar 
formuliert: Kinder und Jugendliche mit geistiger Behin-
derung spielerisch und trotzdem gezielt an das regel-
mäßige Sporttreiben heranführen. So soll den jungen 
Sportlern insbesondere die Teilnahme an Wettbewer-
ben im Rahmen bestehender, inklusiver Sportangebote 
ermöglicht werden. Gerade in den verschiedenen 
Wachstums- und Entwicklungsphasen ist es wichtig, 
verschiedene Reize zu setzen und vor allem Spaß und 
Freude an Bewegung zu vermitteln.

Die SOBY-Bambini-Turniere setzen genau hier an. 
Mittels der Sportart Fußball soll Grund- und Förderschü-
lern das sportliche Miteinander gezeigt, Anreize für 

SOBY10|2015_23

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

BEFLOCKUNG
BEFLOCKUNG

SUBLIMATION
SUBLIMATION

WIMPEL- & POKALSTUDIO 

WIMPEL- & POKALSTUDIO 

MEDAILLENERSTELLUNG

MEDAILLENERSTELLUNG

STICKEREI
STICKEREI

FANSCHAL
FANSCHAL
FANSCHAL
FANSCHAL

MEDAILLENERSTELLUNG

STICKEREI

FANSCHAL
FANSCHAL
FANSCHAL
FANSCHAL
FANSCHAL
FANSCHAL

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

Mail: info@wigu.de

Auf der Heide 17
37351 Dingelstädt

Fon: 03 60 75 - 3 10 11

Für Individualisten!

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 

TEXTILVEREDELUNG 
...wir fertigen nach Ihren Wünschen

Sport- und Freizeitbekleidung.
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inkluSiVe bAmbini-tuRnieRe 2015:
19.05.2015: Heilsbronn, 17 Mannschaften
21.05.2015: Nürnberg, 15 Mannschaften
23.07.2015: Regensburg, 13 Mannschaften

Inklusive Sportfeste locken viele Teilnehmer 
nach Schweinfurt und Schwabach  
der auf- und auSBau inkluSiver, wOhnOrtnaher SpOrtanGeBOte iSt  

ERKLäRTES ZIEL VON SPECIAL OLYMPICS BAYERN IN DEN KOMMENDEN JAHREN.  

DER STARTSCHUSS HIERZU IST NUN IM JAHR 2015 GEFALLEN. 

Spiel- und Sportfest geboten, bei dem alle Besucher 
ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten testen konnten.  
Special Olympics Bayern unterstützte das P-Seminar 
mit Material, T-Shirts, Medaillen und in der Organisation.

Die beiden Sportfeste bilden einen gelungenen Auf-
takt zur weiteren Planung von Inklusionssport-Tagen in 
allen bayerischen Regierungsbezirken. Hierbei sollen 
auch in Zukunft Schaufenster und eine Plattform für In-
klusion entstehen, auf denen sich Einrichtungen, Initia-
tiven und (Sport-)Vereine präsentieren, austauschen 
und inklusive Angebote gemeinsam gestalten können.

Am 19. September 2015 hat SOBY zudem als Veranstal-
tungspartner das „Sportfest für alle – Inklusion Erleben“ in 
Erlangen begleitet. Weitere Inklusionssport-Tage sind be-
reits in Planung und werden im Jahr 2016 stattfinden.



SS

Lukas Rudingsdorfer
Ein wahrlich großer Sportler

LUKAS IST HEUTE 23 JAHRE ALT UND MIT EINER KÖRPERGRÖSSE 

VON 192 CM SCHON REIN äUSSERLICH EIN ÜBERAUS GROSSER SPORTLER.

port und Bewegung bedeuten ihm 
seit jeher sehr viel. Bereits als Kind 
trieb er zu Hause mit seinem Vater 
und seinen zwei Brüdern eifrig 
Sport und probierte dabei viele, 
neue Sportarten aus. So hat er 
dann als Jugendlicher z.B. zusam-
men mit seinem Vater sehr erfolg-
reich an „Run & Bike“ Wettbewer-
ben teilgenommen.

In die Schule ging Lukas in der 
Lebenshilfe in Schwabach. Hier 
konnte er dann auch sein Talent 
und seine Torjägerqualitäten in der 
Fußballmannschaft der Schule zei-
gen und sehr erfolgreich einsetzen. Fußballerisch ge-
hört sein Herz dem FC Bayern München.

2011 fand Lukas seine neue Heimat und viele neue 
Freunde in der Dorfgemeinschaft Münzinghof. Nach dem 
erfolgreichen Abschluss des Berufsbildungsbereiches hat 
Lukas in der WfbM-Metallwerkstatt seine jetzige Arbeit im 
Metallbau aufgenommen. Hierbei ist Lukas z.B. beim Bau 
von Treppen, Geländern oder Balkonen sowie bei Monta-
geeinsätzen bei Kunden stets ein zuverlässiger Mitarbeiter.

Am Münzinghof hat er dann auch erstmals den 
Stocksport als für ihn vollkommen neue Sportart ken-
nengelernt. Seit ca. 10 Jahren ist der Mittwoch im Mün-
zinghof „Stocksporttag“. Dann sind regelmäßig acht 
Stocksportler (also zwei Mannschaften) auf der Asphalt-
stockbahn in Velden beim Training der Stocksportler 
des dortigen TSV zu Gast. Lukas ist, seit dem er am Mün-
zinghof ist, ein überaus eifriger Trainingsteilnehmer, 
der kaum eine Übungseinheit verpasst. 

Der alljährliche Höhepunkt ist die Teilnahme an der Vel-
dener Stadtmeisterschaft im Stocksport. Hier treten jedes 
Jahr bis zu 40 Mannschaften aus der Stadt Velden gegenei-
nander an. Und selbstverständlich sind auch Lukas und 
zwei bis drei Mannschaften des Münzinghofs mit dabei.
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Als der Stocksport bei Special 
Olympics Bayern als neue Sportart 
ins Programm aufgenommen wur-
de, waren auch die Sportler des 
Münzinghof sofort Feuer und 
Flamme. So gaben Lukas und seine 
Stocksport-Kollegen bei den Baye-
rischen Winterspielen 2014 in Lam 
ihr umjubeltes SOBY-Debut. Und 
dieses war auch sogleich mehr als 
erfolgreich: Lukas konnte im Einzel-
Wettbewerb die Silbermedaille und 
mit dem Team des Münzinghof so-
gar die Goldmedaille in der Mann-
schaftswertung gewinnen.

Im März folgte dann die Teilnahme an den Special 
Olympics Inzell 2015. Und auch hier gab es für Lukas und 
das Team Münzinghof allen Grund zu jubeln. Am Ende 
konnte erneut die Goldmedaille im Mannschaftswettbe-
werb errungen werden. Seine Eltern waren in Inzell als be-
geisterte Fans mit von der Partie. Die nächsten sportlichen 
Ziele hat Lukas bereits fest im Blick: er möchte an den Pre-
Games 2016 oder an den World Winter Games 2017 in Sch-
ladming teilnehmen.

Ein weiteres großes Ziel für Lukas ist die weitere 
Verbesserung seines Könnens und seiner Technik am 
Eisstock. Außerdem möchte er einen ganz normalen 
Spielerpass bei den Stockschützen des TSV Velden und 
mit dem Team bei Turnieren teilnehmen.

Vielseitig und sportlich wie Lukas ist, hat er dieses 
Ziel natürlich auch im Fußball. Auch hier findet ein wö-
chentliches Training von Sportlern des Münzinghofs zu-
sammen mit den Fußballern des TSV Velden statt. Der 
Höhepunkt ist das große Spiel einmal im Jahr gegen die 
AH-Mannschaft des TSV Velden. Hier wissen die Fans 
und auch die Gegner, dass Lukas immer für ein Tor oder 
die eine oder andere raffinierte Überraschung gut ist.

Reinhard Recknagel – Unverzichtbarer Helfer 
mit der Garantie für gute Laune

SPECIAL OLYMPICS BAYERN IST EINE GROSSE FAMILIE. UND NICHT WENIGE WISSEN VOR ALLEM DIESEN 

familiären charme und die BayeriSche leBenSart Bei SOBy-veranStaltunGen zu Schätzen. 

o ist es nicht weiter verwunderlich, 
dass sich zu Veranstaltungen auf 
bayerischem Boden stets Helfer 
von Köln über Hamburg bis nach 
Greifswald einfinden. Deshalb 
geht unser einmal aus Bayern hi-
naus Richtung Norden – genauer 
gesagt nach Strausberg in Bran-
denburg.

Dort wohnt Reinhard, der sich 
bereits seit 1992 voll und ganz 
dem Sport für Menschen mit gei-
stiger Behinderung verschrieben 
hat. Durch seine Mitgliedschaft in 
der Sportgemeinschaft Rehabilita-
tion Berlin-Lichtenberg e.V. engagierte sich der Diplom-
lehrer für Sport und Geschichte schon früh in diesem 
Bereich.

So kam Reinhard Recknagel dann schließlich auch 
mit Special Olympics in Kontakt. Mit dem Ziel, Schulen 
im außerunterrichtlichen Bereich zu unterstützen, war 
er schnell in diversen Sport-AGs zu Hause. In den Sport-
arten Fußball, Radsport und Schwimmen trainierte er 
regelmäßig mit Schülern. Durch seine engagierte, of-
fene Art und seine fachliche Arbeit fand er schließlich 
eine Anstellung an einer Berliner Sonderschule. 

Parallel zu dieser Tätigkeit leitet er seit 1995 eine 
Schwimmgruppe für Menschen mit geistiger Behinde-
rung sowie eine Sportgruppe mit der Zielstellung „Sport 
in der Krebsnachsorge“. Die Bundesgeschäftsstelle von 
Special Olympics Deutschland wird seit 2006 von Rein-
hard Recknagel unterstützt. 

Bei SOBY war Reinhard erstmals 2009 bei den Baye-
rischen Sommerspielen in Nördlingen tätig. Seit dieser 
Zeit ist Reinhard immer dann zur Stelle wenn Not am 
Mann ist. Ist er im Sommer vornehmlich im Organisati-
onsteam der Sportart Schwimmen zu Hause, so sind sei-
ne Einsätze bei Winterspielen weitaus vielfältiger: von 

PORTRAITS

der Unterstützung der Sportarten, 
über Logistikaufgaben bis hin zum 
Shuttle-Dienst. 

Doch vor allem seine stets gute 
Laune und seine nie um einen fre-
chen Spruch verlegene Art zeich-
nen ihn aus und machen ihn bei 
SOBY-Veranstaltungen unverzicht-
bar. Neben der unvergleichlichen 
Atmosphäre bei SOBY imponieren 
ihm seit jeher der unermüdliche 
Einsatz und die Freude aller Helfe-
rinnen und Helfer in Bayern. Und 
Reinhard versichert deshalb auch 
gerne: „Wenn meine Hilfe benötigt 

wird, dann bin ich bei SOBY mit dabei – so lange ich ein-
geladen werde.“ Wir bedanken uns bei Reinhard für sei-
ne großartige Hilfe in den vergangenen Jahren und ver-
sichern: „So lange SOBY Sportveranstaltungen 
durchführt, werden wir Dich einladen, lieber Reinhard!“
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Special Olympics Bayern – specialolympics-bayern.de

WAS BEWEGT² SPECIAL 
OLYMPICS BAYERN?
UNTER DIESER RUBRIK GEBEN WIR REGELMäSSIG 

EINEN EINBLICK IN UNSERE ÜBERGREIFENDEN 

AKTIVITäTEN. DAS MOTTO BEWEGT² STEHT DABEI 

FÜR: WAS BEWEGT UNS UND WAS BEWEGEN WIR?  

JUNGE ATHLETEN, zUSAMMENARBEIT MIT SCHULEN
In den letzten zwei Jahren haben wir in Zusammenar-
beit mit verschiedenen Förderschulen unsere Angebote 
für Sportler unterhalb des 14. Lebensjahrs erweitert. 
Aufgrund der positiven Erfahrungen möchten wir dies 
zukünftig intensivieren und sind hierfür u.a. in Kontakt 
mit der Landesstelle für Schulsport und den entspre-
chenden Sport-Fachverbänden. Bestehende Angebote 
im Schultag sollen mittelfristig  ergänzt und kooperativ 
ausgebaut, ggf. sogar neue Impulse gesetzt werden. 

Vorreiter war hierbei wieder einmal der Fußball-
sport. In Kooperation mit dem Bayerischen Fußball-Ver-
band entstand eine Serie von Bambini-Fußball-Turnieren 
(s. auch S. 22), die allesamt eine inklusive Ausrichtung hat-
ten und für einen Tag Grundschüler der Regelschulen mit 
den Grundschülern von Förderschulen zusammenge-
bracht haben. Eine tolle Erfahrung für alle Beteiligten, 
denn in den verschiedenen Leistungsgruppen fanden alle 
Mannschaften gleich starke Gegner, egal aus welcher 
Schulform. So entstanden spannende Spiele und bei der 
Siegerehrung wurde jeder Einzelne geehrt. Neben allem 
Ehrgeiz – deutlich zu spüren war: Das Miteinander stand 
im Vordergrund, nicht das gewinnen. Wir werden die Bam-
bini-Serie auch im Schuljahr 2015/2016 fortführen. Schu-
len, die ein Interesse an der gemeinsamen Ausrichtung mit 
uns haben, sind herzlich eingeladen, sich an uns zu wenden.

Doch der Fußballsport soll tatsächlich als Wegberei-
ter gelten. Das Angebot soll Mannschaftssportarten 
ebenso wie Einzelsportarten, Jungen und Mädchen 
gleichermaßen ansprechen.

Nicht jeden Schüler werden wir erreichen können. 
Einige werden auch nach Jahren intensiver Förderung 
in der Schule noch nicht an vergleichenden Wettbewer-
ben teilnehmen können. Oder sich in einem Werkstat-
talltag mit geringem Sportangebot wiederfinden. Auch 
hier sind wir bemüht entsprechende Wege anzubieten.

mAtp – tRAiningSpRogRAmm
Neben dem bekannten Wettbewerbsfreien Angebot 
(das bei größeren Special Olympics-Veranstaltungen 
u.a. für all jene Interessenten angeboten wird, die in 
Sportarten hinein schnuppern wollen oder das Regel-
werk und die grundlegenden Fähigkeiten der jeweiligen 
Sportart noch nicht beherrschen), gibt es auch eine Rei-
he von Sportarten und Disziplinen, die gut geeignet 
sind für Athleten mit einer geringeren Leistungsfähig-
keit. Stellvertretend sollen hier die Leichtathletik mit 
den Grunddisziplinen Laufen, Werfen, Springen, aber 
auch Boccia und der Stocksport (Stockschießen auf  
Asphalt) stehen.

Aber wie schon erwähnt: Eine große Anzahl von 
Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung 
kann generell nicht an Wettbewerben teilnehmen. Oft 
fehlen die grundlegenden Fähigkeiten zur Bewegung 
im Wasser und an Land oder sind eingeschränkt vorhan-
den. Im Vordergrund steht dann meist der therapeu-
tische Ansatz des Sports, eher der Erhalt als eine Ver-
besserung der koordinativen und konditionellen 
Fähigkeiten. Auch hier möchten wir mit dem Aufbau ei-
ner Schulungsreihe zum Thema „MATP“, das ein  

Kontakt:
Special Olympics 
Deutschland in Bayern e.V.
www.specialolympics-bayern.de
info@specialolympics-bayern.de
Telefon: 089/14 34 18 38 
Telefax: 089/14 34 18 39
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Aus Gründen der 
besseren Lesbarkeit 

wird im SOBY Magazin 
auf eine geschlechts-

spezifische 
Differenzierung, wie  

z. B. Teilnehmer/innen 
verzichtet. 

Entsprechende 
Begriffe gelten im 

Sinne der Gleichbe-
handlung für beide 

Geschlechter.

JOSEF HEBEL GmbH & Co. KG

Bauunternehmung Memmingen
phone: 08331/1060  fax: 08331/106211

Bauen Sie auf uns

Hochbau

Schlüsselfertigbau
Fertigteilwerk

Sanierung

Tiefbau

Trainings-Programm zur Verbesserung der motorischen 
Fähigkeiten darstellt, einen Beitrag zur Weiterentwick-
lung der Angebotspalette für Einrichtungen der Behin-
dertenhilfe leisten. Mitarbeiter der WfbM und Tagesein-
richtungen sollen ihr Wissen im Umgang mit schwer 
und schwerstbehinderten Menschen erweitern können 
und Hinweise für ihre tägliche Arbeit erhalten. Unter-
stützt werden wir hier von unseren Nachbarn aus Ba-
den-Württemberg, aus Österreich, der Schweiz und 
Liechtenstein, mit denen wir gemeinsam die Inhalte des 
MATP weiter entwickeln, sowie von den Kollegen aus 
Berlin, von Special Olympics Deutschland – dort wird 
das international verbreitete Programm in die Deut-
sche Sprache übersetzt. Sie sind eingeladen, dieses Pro-
jekt ab dem Frühjahr 2016 mit uns zu entwickeln. 
Bei all den benannten Vorhaben, Kooperationen und 
Projekten bleibt unser Anliegen:
Wir hoffen auf Ihre tatkräftige Unterstützung!

Ihr SOBY-Team



Special Olympics Bayern – specialolympics-bayern.de






Alpin- Incentives Garmisch-Partenkirchen & Grainau 
www.bergfuehrer-zugspitzland.de Telefon: 08821-522210  



SOBY  
Athleten Quiz  

Mach mit!

Und so geht’s.

3 Fragen müssen beantwortet werden.

Die Antworten schreibt ihr auf eine Karte mit eurem Namen und eurer Adresse. 

Bitte auch die Telefonnummer.

Auf die Karte klebt ihr eine Brief-Marke und schickt sie an diese Adresse:

Special Olympics Bayern

Georg-Brauchle-Ring 93 

80992 München

Ihr habt bis zum 31.12.2015 Zeit.

Liebe Special Olympics Athleten

Nur für euch gibt es ein Athleten-Quiz.

Das ist neu.

Macht einfach mit.

Es ist leicht.

Kornbühlstrasse 57

20 Jahre Zusammenarbeit mit
Schulen, Vereinen und Gewerbe
in ganz Deutschland

1. Frage
Wie viele bayerische Athleten waren bei den Weltspielen in Los Angeles 2015?

Schreibe die Zahl auf deine Karte

2. Frage
Welche Sportart ist das?

Schreibe es auf deine Karte

3. Frage 

Im Special Olympics Eid fehlt ein Wort.

Schreibe dieses Wort auf deine Karte. 

„Lasst mich gewinnen, doch wenn ich nicht gewinnen kann,  

so lasst mich mutig mein …………. geben.“

Unter allen Einsendungen verlosen wir 3 Preise. Einsendeschluss ist der 31.12.2015. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnehmen können nur SOBY-Athleten.

????Jeder darf nur 1 Karte schicken.

SOBY verlost 3 schöne Preise. 

Wenn ihr gewonnen habt, schreiben wir euch.

Viel Spaß wünschen wir euch. 



Rufen Sie uns an: 
Krankenhausstraße 15 · 85221 Dachau, 
Telefon (08131 ) 76-300 · Fax (08131 )  76-353

HELIOS Amper-Klinikum Dachau

Medizinisches 
 Fitnesstraining

Auf rund 2000 Quadratmetern steht Ihnen ein  Präventions- und 
Therapiezentrum mit mehr als 80 modernen Trainings- und 
Behandlungsgeräten  sowie Schwimmbad, Sauna und Ruhebereich 
zur Verfügung. 

 www.helios-kliniken.de/dachau

TRAUER UM  
MARKUS SACKMANN
In seiner langjährigen Tätigkeit als  
Abgeordneter des Bayerischen Land-
tages und als Staatssekretär war Mar-
kus Sackmann stets über Parteigren-
zen hinaus hochgeschätzt. Sein 
politisches Wirken war dabei nicht 
nur von Weitsicht, sondern insbeson-
dere von Bodenständigkeit, Volksnä-
he und Herzlichkeit geprägt. So war 
es auch Markus Sackmanns Engagement zu verdanken, dass 
die Bayerischen Winterspiele 2014 in Lam stattfanden. Seit 
2014 gehörte er zudem dem Vorstand von SOBY an. Gemein-
sam mit seinen Vorstandskollegen waren ihm hierbei insbe-
sondere die Inklusion von Sportlern mit geistiger Behinderung 
in den Strukturen ihrer Heimatorte und die Würdigung des Eh-
renamtes wichtige Anliegen.

Im Alter von nur 54 Jahren ist Markus Sackmann im Sep-
tember 2015 nach schwerer Krankheit verstorben. Der Vor-
stand, die Athletensprecher und Mitarbeiter von SOBY bedan-
ken sich bei Markus Sackmann für seine Unterstützung und 
großartige Zusammenarbeit. 

Unsere Gedanken sind bei der Familie und den Angehöri-
gen von Markus Sackmann.

ABSCHIED VON GERD KäFER
Mit Gerd Käfer verliert die Stadt München eine außergewöhn-
liche Persönlichkeit mit herausragendem sozialem Engage-
ment. Der Gastronom unterstützte auch Special Olympics Ba-
yern und insbesondere den Förderverein von Special Olympics 
Bayern. Gerd Käfer gehörte dem Vorstand des Fördervereins 
von Special Olympics Bayern als Beirat an und war in dieser 
Aufgabe wichtiger Ideengeber und Türöffner. Besonders bei 

der Durchführung der Benefiza-
bende des Fördervereins war er mit 
seiner großartigen Hilfsbereit-
schaft und seinem Einsatz unver-
zichtbar und trug stets in großem 
Maße zur Herzlichkeit dieser Veran-
staltungen bei. 

Wir danken Gerd Käfer für die 
langjährige Unterstützung und die 
vielen Stunden aufopferungsvoller 
Arbeit für die Ziele von Special 
Olympics Bayern und des Fördervereins. Die Vorstandsmit-
glieder von SOBY und des Fördervereins nehmen Abschied von 
Gerd Käfer. Unser Beileid gilt Familie Käfer sowie allen Angehö-
rigen und Freunden.

MITTENDRIN BEIM SC OBERSTDORF
Kevin Burba ist Langläufer. Einer mit viel Talent obendrein. Das 
wurde bereits im Jahr 2010 von den Verantwortlichen der 
Tom-Mutters-Schule und der Tagesstätte in Kempten erkannt. 
Seither trainiert Kevin regelmäßig, 
um bei den Wettbewerben von 
Special Olympics mutig sein Bestes 
zu geben. Doch der größte Erfolg, 
den Kevin durch den Sport er-
rungen hat, ist die Aufnahme in den 
regulären Trainingsbetrieb des 
Skiclubs Oberstdorf. Für Roland 
Frey, Sportdirektor des SCO war es 
2013 selbstverständlich, Kevin Bur-
ba die Möglichkeit zu bieten, ge-
meinsam in einer Trainingsgruppe 
mit Sportlern ohne Behinderung 
auf den WM-Loipen zu trainieren. 

SOBYNEWS
Ihr 
Engagement
für Kunden 
und Mitarbeiter

Die �LifePowerStation“ -
moderner Powernap-Wellness-Massage-Sessel,
der Audio-Mentaltraining und 
Shiatsu-Massage in sich vereint

Die effektive Powernap-Einrichtung
von morgen

Ideal für Unternehmen, Wellness-,
Sport- und Gesundheitsbranche 
und für alle die
Stress abbauen und
Erholung erleben möchten

Erfahren Sie mehr, über die Aufstellung 
der �LifePowerStation“ unter 
www.lifepowerstation.de

            Michaela Schuster Consulting �MSC-Vital“ e.K.
Jägerndorfer Str. 1, 87700 Memmingen

     Tel: 08331 / 9912220 Email: kontakt@msc-vital.de 

Entdecken Sie den Stern für mobile Freiheit.
Im More Mobility Center Mercedes-Benz Augsburg und München.

Inhabern eines Schwerbehindertenausweises mit einem GdB über 50 % wird beim 
Kauf eines fabrikneuen  Mercedes-Benz PKW auf den Fahrzeuglistenpreis (inkl. 
Sonderausstattungen, wie z. B. Fahrhilfen ab Werk) ein Rabatt in Höhe von 15 % 
gewährt.* Wenn Sie weiter führende Beratung benötigen, 
oder ein umgerüstetes Fahrzeug zur Probe fahren möchten, 
freuen wir uns auf Ihre Kontakt aufnahme. 

 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart. Partner vor Ort: Daimler AG, vertreten durch 
Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH, Niederlassung Augsburg, Haunstetter Str. 73, 86161 Augsburg, 
Tel. 0821/5703-525, www.mercedes-benz-augsburg.de und Mercedes-Benz Vertrieb PKW GmbH, 
 Niederlassung München, Mercedes-Benz Center, Arnulfstr. 61, 80636 München, Tel. 089/1206-2213, 
www.mercedes-benz-muenchen.de

Schwenk-Hebesitz „Turny-Evo“ Multifunktionsdrehknopf „MFD Touch“

*Der Rabatt kann nicht für nachträglich eingebaute Ausstattungen/Umbauten durch einen Aufbauhersteller 
gewährt werden.

Neben dem Wintertraining auf den Langlauf-Skiern absolviert 
Kevin in diesem Jahr auch das Sommertraining beim SCO. Ne-
ben Cross-Läufen und Läufen auf der Tartanbahn, stehen auch 
regelmäßiges Krafttraining, Mountainbiken und Asphalttrai-
ning auf Skating Ski-Rollern auf dem Plan.

Und das inklusive Training im Verein zahlt sich aus. Kevin 
macht in vielen Bereichen seiner Sportart große Fortschritte 
und geht gestärkt und motiviert in die Wettbewerbe bei Spe-
cial Olympics. Bei den Special Olympics Inzell 2015 konnte 
Kevin alle seine Rennen erfolgreich gestalten, bei denen er an 
den Start ging. Als Belohnung wurde er bei der Sportlerehrung 
der Gemeinde Oberstdorf u.a. gemeinsam Nicole Fessel und 
Johannes Rydzek ausgezeichnet. 

TU MüNCHEN EHRT DR. DANIELA SCHWARz FüR 
IHREN EINSATz 
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Vorhoelzer Forum 
der TU München wurde am Dienstag, den 28.07.2015 Frau Dr. 
Daniela Schwarz mit dem Angela Molitoris Diversity Award der 
Technischen Universität München für ihr Engagement für  
Special Olympics geehrt. 

Der Preis – in Form einer Silbermedaille – ist benannt nach 
der ersten Syndica (ab 1946) und ersten Kanzlerin (1971 bis 
1976) der TUM, Frau Angela Molitoris. Der Award honoriert 
den besonderen Einsatz von TUM-Mitarbeitern für Diversity 
und Chancengleichheit.

In seiner Ansprache würdigte der Vizepräsident Diversity 
und Talent Management der Münchner Exzellenzuniversität, 
Prof.Dr.-Ing. Klaus Diepold das große Engagement von Dr. 
Schwarz im wissenschaftlichen Beirat von Special Olympics 
Deutschland, sowie in der Entwicklung der Fortbildungsmodule 
für Athleten und betonte die Wichtigkeit von Special Olympics 
für sein Institut unter großem Beifall der zahlreichen Gäste. 

Der anwesende Kanzler der TUM Albert Berger und der 
Dekan der Fakultät Sport- und Gesundheitswissenschaften 
Prof. Dr. Ansgar Schwirtz stimmten uneingeschränkt zu.

Patrick Brehmer und Roman Peter, Athletensprecher und 
sozusagen „Schüler“ von Daniela Schwarz, gratulierten im 
Namen von Special Olympics Bayern sehr herzlich.

Kanzler der TUM Albert Berger, Angelika Schlammerl, Roman Peter, 
Preisträgerin Dr. Daniela Schwarz, Patrick Brehmer, Klaus Wolfermann, 
Vizepräsident Diversity und Talent Management Prof. Dr.-Ing. Klaus 
Diepold und Joachim Kesting.



 www.inzell.de

Inzeller Touristik GmbH · Rathausplatz 5  · 83334 Inzell / Deutschland
Telefon +49 (0) 8665/9885-0 · E-Mail: info@inzell.de · www.inzell.de

 Werde Fan auf inzell im chiemgau!

Inzell - der Reisetipp für den Sommer 
… radeln, wandern, relaxen 

Inzell bietet Sommer wie Winter aktiven Urlaub für die ganze Familie.
Und mit der Inzell Card plus GRATIS noch mehr Ferienspaß! 

Erlebe den bayerischen Charme im sportlichen Familiendorf.

Förderverein

Unterstützer von Special Olympics Bayern


